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• > 10 Jahre Branchenerfahrung im Umgang mit 
Datenanalysen

• Mitglied im Entwicklungsteam zu standardisierten 
Datenanalysen eines next-10-Hauses

• Unterstützung und Umsetzung von IT-Audits, 
Datenanalysen und Prozesskontrollen für kleine, 
mittlere und große 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaften
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Meilensteine & Entwicklung

2001/02

GDPdU
(GoBD)

BMF-Schreiben, maschinell 
auswertbare 

Buchhaltungsdaten werden 
Standard – die Datenbasis der 

Prüfung entsteht.

2010/11

IDW PH 9.330.3

Das IDW gibt Hilfestellung und 
schafft Grundlagen zum Einsatz 
von Datenanalysen im Rahmen 

der JAP.

~ ab 2013/14

„Big Data„ erreicht die 
WP

„Big Data“ auf dem Gipfel des 
Hypes. Insbesondere die Big4 

entwickeln standardisierte 
Lösungen für Datenanalysen.

2019/20

ISA 315 & ATT

ISA [DE] 315 (Revised 2019) 
rückt IT und Daten ins Zentrum. 

IDW-F&A zu automatisierten 
Tools und Techniken.

~ ab 2024

KI-Welle

IDW PH 9.315DE (04.2024). 
ATT-Update 07/2025 ergänzt 

KI und unstrukturierte Daten. KI 
wird zum neuen großen Trend.

Zwei Jahrzehnte Datenanalysen in der WP
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Datenanalysen in der Praxis
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Verbreitung in der Branche

weiterführende 
Analysen

Journal Entry Testing

weiterführende Analysen:

• Cut-Off-Analysen über den Periodenwechsel

• Umsatzerlös-Verprobung (Belegherkunft, Prozessanalyse)

• 3-Way-Match (Einkauf, Absatz)

JET‘s:

• Hauptbuch verdichten und analysieren

• Erfasser- und Benutzerprofile analysieren

• Kritische Wochentage und Uhrzeiten

• Ausreißer erkennen



Datenanalysen in der Praxis

Daten

• Daten in den IT-
Systemen verfügbar 
und exportierbar (z. B. 
SAP, Workday, BC)

• Zugriff auf Vorsysteme 
(falls vorhanden), nicht 
nur auf das Hauptbuch

• Verlässlichkeit durch 
wirksame GITC belegt

Prozesse

• Prozesse möglichst 
durchgängig im 
System abgebildet

• Keine Medienbrüche 
zwischen Vor- und 
Hauptsystem, im 
Idealfall ein zentrales 
ERP

• Belege maschinell mit 
Ursprungsbelegen 
verknüpfbar

(Zeit) Budget

• Initialaufwand für 
Aufbau und 
Validierung (nicht nur 
ETL und Auswertung, 
ggf. auch 
Prozessaufnahmen, 
RKM)

• Zeitbudget für die 
Durchführung (insb. im 
ersten Jahr parallel)

Skills im Team

• Belege selbstständig 
im Mandantensystem 
auswerten

• Datenanalysen 
verstehen und 
Ergebnisse würdigen

• Anwendungswissen: 
BI-Tool, Excel, 
Mandantensoftware

Voraussetzungen für weiterführende Analysen
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Bestandteil der IT-Prüfung

Vorbereitung der Datenanalyse

Grundsätzlich erfolgt der Einsatz von Datenanalysen in der JAP in mehreren Schritten.

Schritt 1
Systemaufnahme

Identifikation 
rechnungslegungsreleva

nter IT-Anwendungen 
bzw. Systeme.

(Gliederung nach Prozessen, 
Klassifizierung nach 

Rechnungslegungsrelevanz)

Schritt 2
GITC-Prüfung

Durchführung der GITC-
Prüfung.

(Access Management, 
Change Management, 
Schnittstellen und IT-

Betrieb)

Schritt 5
Durchführung

Durchführung der 
Datenanalyse.

(ETL-Prozess, Auswertung 
und Dokumentation)

Schritt 3
Scope

Identifikation relevanter 
Prüfgebiete, Risiken und 

Einzelfälle.

(z. B. Umsatzerlöse, 
Benennung der betroffenen 

Systeme, Klärung 
Datenverfügbarkeit)

Schritt 4
Prüfungshandlungen

Definition konkreter 
Prüfungshandlungen.

(Zielsetzung der Analyse, 
Erwartungshaltung, 

Nachweis)

Bestandteil der Prüfungsplanung

Die Durchführung der Einzelschritte ist für eine erfolgreiche Integration notwendig!

Datenanalysen ohne (technischem) Fundament (Systemaufnahme, GITC‘s) oder Zielrichtung (Scope, 
Prüfungshandlungen) führt meistens zu nicht verwertbaren Ergebnissen.
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Robert Rusch

IT-AuditorIDW

Certified Auditor for SAP Applications (ISACA)

SAP Consultant

M: robert.rusch@ruschadvisory.de

T: +49 160 94 99 31 98

Ihr Ansprechpartner
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